
Seminar

TERMIN, ORT, DAUERHIERMIT MELDE ICH VERBINDLICH AN TEILNAHMEGEBÜHREN

HE143117
Dienstag, 15. Juli 2014
InterCityHotel Frankfurt
Poststr. 8
60329 Frankfurt am Main
Telefon: 069 27391-0
Beginn: 10:00 Uhr
Ende: 16:30 Uhr

310,00 € für Mitglieder des vhw
375,00 € für Nichtmitglieder
140,00 € für Studenten (bis

27 Jahre mit Nachweis)
Die Teilnahmegebü�hren zahlen Sie
nach Erhalt der Rechnung auf das
Konto bei der Sparkasse KölnBonn,
Ktn.1209816, BLZ: 37050198 oder
IBAN: DE59370501980001209816,
BIC: COLSDE33XXX unter Angabe
der Rechnungs- und Kundennum-
mer ein.
In der Gebühr sind die Seminar -
unterlagen, das Mittagessen und
Pausengetränke enthalten.

vhw – Bundesverband fü� r Wohnen und Stadtentwicklung e. V.
Geschäftsstelle Region Südwest
Binger Straße 89 · 55218 Ingelheim · Telefon: 06132 71496-1
Fax: 06132 71496-9 · E-Mail: gst-he@vhw.de
www.vhw.de
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Fluglärm

Dienstag
15. Juli 2014
Frankfurt am Main

• Rechtsgrundlagen
• Maßnahmen zum
Lärmschutz

• Rechtsschutz -
möglichkeiten

ANMELDUNG / ABMELDUNG

Ihre An- oder Abmeldungen erbitten wir schriftlich per Post, Fax oder E-Mail
an den vhw e. V., Zentrale Seminarverwaltung, Fritschestr. 27/28, 10585 Ber-
lin, Fax: 030 390473-690, seminare@vhw.de oder buchen Sie im Internet
unter www.vhw.de.
Senden Sie uns Ihre Anmeldung möglichst unter Benutzung des anhängenden
Anmeldeformulars oder formlos auf einem Brief bogen zu. Die Anmeldung ist
verbindlich. Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine schriftliche Be-
stätigung und eine Rechnung. Die Bestätigung hat lediglich informatorischen
Charakter. Bei fehlender Abmeldung, Stornierung weniger als 1 Werktag vor
Veranstaltungsbeginn oder auch nur zeitweiser Teilnahme ist die volle Teil-
nahmegebühr zu zahlen. Bei einer Abmeldung, die nicht wenigstens 10 Tage
vor Veranstaltungsbeginn schriftlich erfolgt, sind 50 % der Teilnahmegebühr
zu entrichten. Ein kostenfreier Teilnehmertausch ist bis Veranstaltungsbeginn
möglich.
Wir bitten um Verständnis, dass wir uns Programmänderungen, Referenten-
oder auch Ortswechsel sowie die Absage von Seminaren vorbehalten müssen.
In jedem Fall sind wir bemüht, Ihnen Absagen oder notwendige Änderungen
so rechtzeitig wie möglich mitzuteilen. Müssen wir ein Seminar absagen,
erstatten wir die bezahlte Teilnahme gebühr. Weitergehende Ansprüche sind
ausgeschlossen. Gerichtsstand ist Bonn.



HIERMIT MELDE ICH VERBINDLICH AN

Fluglärm

Name, Vorname

Dienstbezeichnung

Amt / Abteilung

Telefon E-Mail

Name, Vorname

Dienstbezeichnung

Amt / Abteilung

Telefon E-Mail

Name, Vorname

Dienstbezeichnung

Amt / Abteilung

Telefon E-Mail

Rechnungsadresse

Straße

PLZ / Ort

Telefon / Fax

E-Mail

Datum Unterschrift

Oder melden Sie sich per E-Mail an: seminare@vhw.de
Weitere Informationen unter www.vhw.de

HE143117, Dienstag, 15. Juli 2014, Frankfurt am Main

DIENSTAG, 15. JULI 2014

Fluglärm

Die Referenten werden wechselseitig und im Dialog mit den Teilnehmern ins-
besondere folgende Themenschwerpunkte behandeln:

Rechtsgrundlagen für den Betrieb von Flughäfen
• Raumordnerische Festlegungen
• Luftverkehrsrechtliche Genehmigung / Planfeststellungsbeschluss
• Planfeststellung/-genehmigung: Bau neuer Start- oder Landesbahn oder

sonstige wesentliche bauliche Erweiterung
• Flugrouten
• Aktuelle Rechtsprechung zu Flugroutenklagen
• Verhältnis von Planfeststellung, Bauleitplanung und Baugenehmigung
• Negativatteste und Konversionsflächen
• Nachträgliche Anordnungen

Fluglärm aus gesundheitlicher Sicht 
• Gesundheitlicher Risikofaktor Fluglärm 
• Aktuelle Erkenntnisse in der Lärmforschung
• Forderung nach nationaler Strategie zur Reduzierung von Fluglärm

Rechtsgrundlagen im Bereich des Fluglärms
• Begriff und Abgrenzung zu anderen Lärmarten
• Fluglärmgesetz
• Fluglärmschutzverordnung
• Fluglärmschutz als Belang in der Abwägung
• Prognose
• Schutzanordnungen
• Entschädigungsansprüche

Nachtflugverbot

Sonstige Maßnahmen zum Lärmschutz
• Aktiver Lärmschutz, insbes. 

− Optimierung von An- und Abflugverfahren
− Leiseres Fluggerät
− Mindestflughöhen
− Lärmschutzbauten auf Flughäfen
− Sonstige Betriebsbeschränkungen 

• Passiver Lärmschutz, insbes. 
− Schallschutzfenster und -türen
− Belüftungseinrichtungen
− Verstärkung von Decken und Mauern 

• Verhältnis von aktivem und passivem Lärmschutz

Rechtsschutzmöglichkeiten der Beteiligten und Betroffenen
• Planfeststellungsbeschluss
• Flugrouten
• Sonstiges

Seminarzeiten:
10:00 Uhr Beginn des Seminars
11:15 und 15:00 Uhr Kaffee-/Teepausen
13:00 bis 14:00 Uhr Gemeinsames Mittagessen
16:30 Uhr Ende des Seminars

GUTE GRÜNDE FÜR IHRE SEMINARTEILNAHME

Der Fluglärm gehört zu den massivsten Umweltbeeinträchtigungen, denen
die Bürger im näheren Umfeld von Flughäfen ausgesetzt sind. Die dadurch
möglichen gesundheitlichen Beeinträchtigungen werden in der Medizin zu-
nehmend häufiger diskutiert. 

Das Seminar will zur Klärung einer Reihe offener Fragen beitragen, die sich
den betroffenen Kommunen, Behörden und Bürgern stellen. Hierzu gehören
insbesondere: 

• Welche Lärmwerte führen zu gesundheitlichen Beeinträchtigungen?

• Welche Lärmwerte müssen – insbesondere auch in Abhängigkeit von
Tages- und Nachtzeiten – hingenommen werden? 

• Welche Rechtsgrundlagen gibt es für den Lärmschutz?

• Besteht ein Anspruch auf Lärmschutzmaßnahmen? Wenn ja, auf welche?

• Welche Rechtschutzmöglichkeiten bestehen?

• Wie könnte eine nachhaltige Lärmschutzstrategie für einen Verkehrsflug-
hafen aussehen?

Diesen Fragen werden die Referenten im Seminar anhand aktueller wissen-
schaftlicher Erkenntnisse sowie aktueller Rechtsprechung zum Neu- und Aus-
bau von Flughäfen nachgehen. 

Gern können Sie Fragen aus ihren Tätigkeitsfeldern bis zwei Wochen vor dem
Seminar an umweltrecht@vhw.de senden und so zum Gegenstand des
Seminars machen.

IHRE REFERENTEN

Günter Halama
Richter und stellvertretender Vorsitzender in dem für Bau- und Planungsrecht
zuständigen 4. Revisionssenat am Bundesverwaltungsgericht a. D., Leipzig,
(Mit-)Autor der vhw-Fachbücher „Erstkommentierungen zum BauGB 2004“,
„250 Fragen zum BauGB 2004“ und „Handbuch zum Recht der Bau- und
Umweltrichtlinien der EG“

Bernhard Schmitz
Rechtsanwalt, Fachanwalt für Verwaltungsrecht, Kanzlei Schmitz Rechtsan-
wälte Frankfurt a.M. und Köln, Spezialist im Luftverkehrs-, Bau-, Umwelt- und
Planungsrecht

Dr. rer. nat. René Weinandy
Leiter des Fachgebiets Lärmminderung im Verkehr des Umweltbundesamtes,
Dessau

SIE TREFFEN AUF DEM SEMINAR 

Beschäftigte von Landesbehörden und Landkreisen, Städten und Gemeinden,
die mit Planfeststellungsverfahren von Flughäfen befasst oder von diesen
betroffen sind; Fachleute aus Planungs- und Ingenieurbüros, Interessierte
aus politischen Parteien, Verbänden und Entscheidungsgremien sowie im Ver-
waltungsrecht tätige Rechtsanwältinnen und Rechtsanwälte. 


